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Überprüfung der Möglichkeit einer Wiederinbetriebnahme der Bahnstrecke Wer-
dau–Wünschendorf–Weida

Einem Fernsehbericht der Sendung des Mitteldeutschen Rundfunks "Umschau" vom 31. März 2020 war 
zu entnehmen, dass von der Deutschen Bahn AG (DB AG) geprüft wird, ob und gegebenenfalls welche der 
in der Vergangenheit stillgelegten Eisenbahnstrecken wieder in Betrieb genommen werden können. Der 
Bericht erläuterte die Problematik am Beispiel der in Thüringen gelegenen einstigen Verbindung zwischen 
Saalfeld und Ernstthal am Rennsteig. Auch in Ostthüringen wurden nach 1990 verschiedene Bahnstrecken 
stillgelegt, darunter auch die Verbindung vom (sächsischen) Werdau über Wünschendorf nach Weida (Kurs-
buchstrecke DB 546), welche besonders erwähnenswert ist, da sie die streckenmäßig kürzeste Verbindung 
zwischen dem thüringischen Gera und dem benachbarten westsächsischen Zwickau darstellte.

Das Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft hat die Kleine Anfrage 7/544 vom 
24. April 2020 namens der Landesregierung mit Schreiben vom 11. Juni 2020 beantwortet:

1.	 Hat die Landesregierung Erkenntnisse darüber, ob die derzeit stillgelegte Bahnstrecke Werdau–Wün-
schendorf–Weida beziehungsweise einzelne Abschnitte davon seitens der DB AG, des Bundesministe-
riums für Verkehr und digitale Infrastruktur oder sonstiger Stellen einer Prüfung hinsichtlich einer even-
tuellen Wiederinbetriebnahme unterzogen wurde beziehungsweise werden soll?

Antwort:
Der Landesregierung liegen dazu keine Erkenntnisse vor.

2.	 Wenn die Frage 1 mit Ja beantwortet wird, liegen der Landregierung bereits Erkenntnisse über Ergeb-
nisse einer solchen Prüfung vor?

Antwort:
Siehe Frage 1.

3.	 Hat die Landesregierung selbst Aktivitäten zur Wiederinbetriebnahme der unter Frage 1 genannten Bahn-
strecke ganz oder in Teilabschnitten unternommen beziehungsweise plant sie, solche zu unternehmen?

Antwort:
Die Landesregierung plant nicht, die Bahnstrecke Werdau–Wünschendorf–Weida zu reaktivieren.
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4.	 Ist von der Landesregierung beabsichtigt, bei einer Wiederinbetriebnahme der unter Frage 1 genannten 
Bahnstrecke den Schienenpersonennahverkehr wieder zu bestellen?

Antwort:
Nein, diese Absicht besteht nicht.

In Vertretung

Karawanskij
Staatssekretärin
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